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3.5.1 Kennzahlen zur Vermögenslage 
Investitionsquote 

Die Investitionsquote gibt an, ob die Investitionen im betreffenden Haushaltsjahr ausreichen, um 
den Wertverlust durch Abschreibungen am Anlagevermögen auszugleichen (Stichwort 
Substanzerhaltung). 

  2015 2016 2017 
Bruttoinvestitionen 
Anlagevermögen (ohne Fin.-
Anlagen) 2.121.559,21 1.332.638,24 1.408.890,20 
Abschreibungen auf AV (ohne Fin.-
Anlagen) 1.802.057,81 1.809.626,52 1.865.095,12 
Anlagenabgänge AV (ohne 
Finanzanlagen) 659.616,73 514.302,90 526.964,17 
Investitionsquote in % 86,18 57,34 58,90 

*Pos. 14 des Erg.-HH enthält noch die Abschreibungen auf Forderungen 
 

Kreditquote 

Die Kreditquote zeigt das Verhältnis zwischen Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 
Bilanzsumme. 

  2015 2016 2017 
Verbindlichkeiten Inv.-Kredite 3.057.703,31 2.713.023,66 2.454.241,80 
Bilanzsumme 61.213.253,24 60.759.876,26 60.604.436,58 
Kreditquote in % 5,00 4,47 4,05 

 
 

Anlagenintensität 

Die Anlagenintensität beschreibt die langfristige Bindung des eingesetzten Kapitals der 
Gemeinde. 

  2015 2016 2017 
Anlagenintensität       
Anlagevermögen (gesamtes AV) 54.633.870,58 53.632.579,40 52.777.458,99 
Bilanzsumme 61.213.253,24 60.759.876,26 60.604.436,58 
Anlagenintensität in % 89,25 88,27 87,09 

 

Abschreibungsquote  

Die Abschreibungsquote 1 bestimmt das Verhältnis von Jahresabschreibung zum 
Anlagevermögen. Eine hohe Abschreibungsquote lässt mittelfristig hohe Ersatzinvestitionen 
vermuten. Wirtschaftlich ist also eine möglichst niedrige Quote. 

  2015 2016 2017 
Abschreibungen auf AV 1.802.057,81 1.805.871,52 1.865.095,12 
Bilanzsumme 61.213.253,24 60.759.876,26 60.604.436,58 
Abschreibungsquote in % 2,94 2,97 3,08 




























































































